
DEUTSCHER GEHÖRLOSEN-SPORTVERBAND 
Mitglied im Deutschen Olympischen Sportbund – International Committee of Sports for the Deaf, gegr. 1924 

European Deaf Sport Organization, gegr. 1983 – International Committee of Silent Chess, gegr. 1949 

 
- Sparte Fußball - 

 

Ergebnisse 
 

Vorrunde  -  Spielzeit 1 x 15 Minuten 

 

Herren – Gruppe A Herren – Gruppe B 

1)  GSC Göttingen 1)  GSV Augsburg 

2)  GTSV Essen 2)  GSG Stuttgart 

3)  GSV Würzburg 3)  GSV Düsseldorf 

4)  GSV Karlsruhe 4)  Berliner SC Comet 

5)  GSV Trier 5)  GSV Heidelberg 

 
Uhrzeit Spiel-Nr. Spielpaarung Mannschaften Ergebnisse 

9:00 1 A 1 – 2 GSC Göttingen – GTSV Essen 1 : 1 

9:20 2 A 4 – 3 GSV Karlsruhe – GSV Würzburg 3 : 1 

9:40 3 B 1 – 2 GSV Augsburg – GSG Stuttgart 1 : 0 

10:00 4 B 4 – 3 Berliner SC Comet – GSV Düsseldorf 1 : 4 
     

10:20 5 A 5 – 1 GSV Trier – GSC Göttingen 0 : 5 

10:40 6 A 2 – 4 GTSV Essen – GSV Karlsruhe 0 : 0 

11:00 7 B 5 – 1 GSV Heidelberg – GSV Augsburg 0 : 2 

11:20 8 B 2 – 4 GSG Stuttgart – Berliner SC Comet 5 : 1 
     

11:40 9 A 3 – 5 GSV Würzburg – GSV Trier 4 : 3 

12:00 10 A 4 – 1 GSV Karlsruhe – GSC Göttingen 2 : 1 

12:20 11 B 3 – 5 GSV Düsseldorf – GSV Heidelberg 1 : 2 

12:40 12 B 4 – 1 Berliner SC Comet – GSV Augsburg 3 : 1 
     

13:00 13 A 3 – 2 GSV Würzburg – GTSV Essen 1 : 7 

13:20 14 A 5 – 4 GSV Trier – GSV Karlsruhe 1 : 3 

13:40 15 B 3 – 2 GSV Düsseldorf – GSG Stuttgart 1 : 3 

14:00 16 B 5 – 4 GSV Heidelberg – Berliner SC Comet 3 : 0 
     

14:20 17 A 1 – 3 GSC Göttingen – GSV Würzburg  2 : 1 

14:40 18 A 2 – 5 GTSV Essen – GSV Trier 8 : 0 

15:00 19 B 1 – 3 GSV Augsburg – GSV Düsseldorf 2 : 1 

15:20 20 B 2 – 5 GSG Stuttgart – GSV Heidelberg 5 : 1 

 

Zwischentabelle der Gruppen A und B 

 

Pl. Herren – Gruppe A Sp. g u v Tore Diff. Punkte 

1. GSV Karlsruhe 4 3 1 0   8 : 3 + 5 10 

2. GTSV Essen 4 2 2 0 16 : 2   + 14 8 

3. GSC Göttingen 4 2 1 1   9 : 4 + 5 7 

4. GSV Würzbürg 4 1 0 3    7 : 15 -  8 3 

5. GSV Trier 4 0 0 4    4 : 20  - 16 0 

 

6. Deutsche Gehörlosen - Futsalmeisterschaft der Herren 

am 25. Januar 2014 in der Sporthalle des Sportzentrum - West, 
Hinterer Entenpfuhl 10 in 69123 Heidelberg 



Pl. Herren – Gruppe B Sp. G u V Tore Diff. Punkte 

1. GSV Augsburg 4 3 0 1   6 : 4 + 2 10 

2. GSG Stuttgart 4 3 0 1 13 : 4 + 9 10 

3. GSV Heidelberg 4 2 0 2   6 : 8 -  2 6 

4. GSV Düsseldorf 4 1 0 3   7 : 8 -  1 3 

5. Berliner SC Comet 4 1 0 3     5 : 13 -  8 3 

 

Finalrunde  -  Spielzeit 1 x 15 Minuten 

 
Uhrzeit Spiel-Nr. Spielpaarung Mannschaften Ergebnisse 

 

16:05 
 

 

21 

Halbfinale 

A 1 – B 2 

 

GSV Karlsruhe - GSG Stuttgart 

 

3 : 2 

 

16:25 
 

 

22 

  Halbfinale 

   B 1 – A 2 

 

 GSV Augsburg - GTSV Essen 

 

0 : 4 

 

17:05 
 

 

23 

Spiel um den 

3.Platz 

 

GSG Stuttgart - GSV Augsburg 

 

1 : 0 

 

17:25 
 

 

24 

 

Endspiel 

 

GSV Karlsruhe - GTSV Essen  

 

0 : 1 

 

Abschlusstabelle der Herren 

1.  GTSV Essen 

2.  GSV Karlsruhe 

3.  GSG Stuttgart 

4.  GSV Augsburg 

Im Vorrunde ausgeschieden:    

GSC Göttingen 

GSV Würzburg 

GSV Trier 

GSV Heidelberg 

Berliner SC Comet 

GSV Düsseldorf 

 

Bester Torschützenkönig: Esref Su ( GSG Stuttgart ) – 6 Tore 

Bester Torwart: Christian Bölker ( GTSV Essen ) 

Bester Spieler: Esref Su ( GSG Stuttgart ) 

Fair play: GSV Trier 

 
Deutsche Futsal-Meisterschaften 2014 der Gehörlosen 

 

Am 25. Januar 2014 fanden die 6. Deutschen Gehörlosen-Futsalmeisterschaften der Herren, Senioren 
und Jugend sowie die 7. Deutschen Gehörlosen-Futsalmeisterschaften der Frauen in Heidelberg statt, 
Austragungsorte waren wiederum vier Sporthallen. Sämtliche Sporthallen lagen gut erreichbar und 
nicht weit auseinander, auch den Festabend konnte man vom Bahnhof aus bequem zu Fuß erreichen.   
Teilgenommen haben diesmal 43 Mannschaften, wobei diese Zahl sich aus jeweils 10 Mannschaften 
der Herren und Senioren, bei den Frauen waren es nur 9 aufgrund kurzfristiger Absage des Dresdner 
GSV, sowie 14 Mannschaften bei der Jugend zusammensetzte. 
Auch diese Veranstaltung wurde, wie in der Vergangenheit, von der DG-Fußballsparte, diesmal in 
Zusammenarbeit mit dem GSV Heidelberg, geleitet. An dieser Stelle nochmals Danke an die vielen 
ehrenamtlichen MitarbeiterInnen und HelferInnen des GSV Heidelberg mit David Heymel an der 
Spitze, den Schiedsrichtern, zu erwähnen ist, dass erstmals drei gehörlose Schiedsrichter dabei 
waren (Sascha Gräßle, Marco Bader und Ricardo Scheuerer), Hallenwarten, Sanitätern für die 
Unterstützung dieser Mammutveranstaltung. 



Die Siegerehrungen wurden gleich nach Spielschluß in den jeweiligen Sporthallen vorgenommen, 
lediglich die Ehrenpreise bei den Herren und Senioren wurden beim Festabend zu späterer Stunde 
vergeben. 
Die Ergebnisse können im Internet unter www.dg-sv.de und www.dgs-fussball.de abgerufen werden. 
Herren:  
Hier kamen erwartungsgemäß die Favoriten ins Halbfinale, vom GSV Düsseldorf hatte man mehr 
erwartet, für sie war bereits nach der Vorrunde Endstation. Beide Halbfinals waren torreich, 
insbesondere das erste Halbfinale zwischen GSV Karlsruhe und GSG Stuttgart mit 3:2 Toren für 
Karlsruhe, während das zweite Halbfinale zwischen GSV Augsburg und GTSV Essen eine klare 
Angelegenheit wurde für die Essener mit 4:0 Toren. 
Sowohl das Spiel um den 3. Platz als auch das Endspiel endeten mit dem knappsten aller Siege, 
jeweils mit 1:0 für die GSG Stuttgart (Bronze) und 1:0 für GTSV Essen gegen GSV Karlsruhe, wobei 
es im Endspiel eine ganze Menge kumulierter Fouls gab und somit auf beiden Seiten etliche 10-Meter, 
welche allesamt verschossen wurden. 
Bester Spieler und Torschützenkönig wurde Esref Su (GSG Stuttgart), er erzielte 6 Tore. Bester 
Torwart wurde Christian Bölker vom GTSV Essen. Fairste Mannschaft war der GSV Trier. 
 

Dieter Wickert, Verbandsfußballwart 
 

                      
           Esref Su                        Christian Bölker 
Bester Torschützenkönig und Bester Spieler                      Bester Torwart 

 

 

 
   Meister  Herrenmannschaft  GTSV Essen 

http://www.dg-sv.de/
http://www.dgs-fussball.de/


                 
 

                               Fair play  Herrenmannschaft GSV Trier 
 

  


